
MONA MEILLER 

Aus ihren viel beachteten und gefeierten Live-Auftritten und Konzerten mit 
„GALANT“ ist uns Mona Meiller, ihre frischen direkten Texte, und ihre 
musikalisch ausgezeichneten Songs bereits bekannt. Jetzt also ein Solo- 
Projekt und die Vorbereitungen an dem im Sommer 2026 erscheinenden Album 
„20.000 Zellen“! 

Monas Songs lassen sich musikalisch frei und unbekümmert als deutschsprachigen 
Neo-Chanson bezeichnen. Die Sängerin selbst sagt: „Meine Texte beschreiben 
etwas, das oft unausgesprochen bleibt, so etwas wie emotionale Dynamiken oder 
innere Zustände, die man zwar spürt, aber schwer erklären kann, und die oft 
widersprüchlich sind. Meine Songs funktionieren in dem Zusammenhang wie innere 
Räume, in denen die Wörter Zellen, Herzschläge, und Empfindungen abtasten. 
Dabei stoßen sie natürlich auf Persönliches, auf Übermut, auf Schmerz, auf Fragen 
nach Identitäten und Selbstbildern...“ Dass dieses Abtasten innerer Räume durch in 
Texte überführte Sprache spielfreudig, vital und voller Humor bleibt, dafür sorgt 
Mona mit bewundernswerter textlicher, musikalischer und interpretatorischer 
Sicherheit. Und so tritt ein erstaunlicher Umstand ein: Die popmusikalische 
Zuwendung zu inneren Realitäten gerät an keiner Stelle zur unangenehmen 
privatistischen Nabelschau, sondern wird zur Feier, an der teilzunehmen wir 
eingeladen sind. Vieles an dieser Musik ist tanzbar, die klugen, frechen Texte 
sprechen allerdings so vehement und pointiert, dass man tanzen und zuhören 
geschickt so verbinden möchte, dass einem nichts entgeht. Dieser 
Herausforderung überlässt man sich gerne, und Mona ist eine fantastische 
Partnerin in diesem Unterfangen. Überhaupt ist Mona sowohl in ihren 
Aufnahmen als auch in ihren Bühnenperformances eher eine „Begegnung“, 
als ein hypertechnisiertes „Show-Ereignis“. Die Nahbarkeit und unverstellte 
Kommunikationsfreude von Mona ist - das kann man durchaus so sagen - ein 
außergewöhnliches sowohl menschliches als auch künstlerisches 
Kennzeichen. 

Als Vorbote erscheint am 06.02.2026 der gleichnamige Titelsong des Albums 
„20.000 Zellen“ als Single auf digitalen Portalen. 

 
MONA MEILLER – Biografie 

Mona Meiller ist in München geboren und arbeitet als Sängerin, Songwriterin und 
Texterin. Ihre Musik zeichnet sich durch sprachliche Präzision, emotionale Tiefe 
und eine klare künstlerische Handschrift aus. 

Im „Popkurs Hamburg“ an der Hochschule für Musik und Theater gründete sie 2021 
die Band GALANT. Mit ihrem Song „Katze“ trat das Duo im Finale des deutschen 
Eurovision Song Contest 2024 auf und erlangte bundesweite Aufmerksamkeit. Im 
selben Jahr wurde Mona Meiller zur Jurorin für Deutschland beim Eurovision Song 
Contest gewählt.  



Sie trat auf zahlreichen Bühnen in ganz Deutschland auf und arbeitete dabei in 
unterschiedlichen Band- und Projektkonstellationen. Mona Meiller schreibt den 
Großteil ihrer Songs selbst, mit einem besonderen Fokus auf Text und Sprache und 
ist darüber hinaus als Co-Autorin tätig. Ergänzend arbeitet sie gelegentlich als 
Synchronsprecherin. 

Über ihren Auftritt beim „Sound of Munich Now“-Festival schrieb die Süddeutsche 
Zeitung am 12. Oktober 2025: „…mit einer Hingabe, wie sie vermutlich nur Mona 
Meiller auf die Bühnen bringen kann.“  

Mit ihrem ersten Soloalbum „20.000 Zellen“ veröffentlicht Mona Meiller ihr Debüt im 
Genre Neo-Chanson - ein Werk, das zeitgenössische Klangästhetik mit 
persönlicher Lyrik verbindet.


